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In Haiger wird‘s wieder etwas lauter
Am letzten Aprilwochenende lassen es die Marktschreier wieder krachen / Sonntag ist verkaufsoffen

HAIGER (red) – Wenn sich
auf dem Haigerer Marktplatz
der Duft frischer Blumen mit
dem deftiger Wurst und fei-
nem Käse vermischt, man
nicht weiß, wo man seine
Nase zuerst reinstecken soll
und es aus vielen Kehlen
wie Donner halt, ohne dass
auch nur eine Wolke den
Himmel verdunkelt, dann ist
es wieder soweit: Die Markt-
schreier sind da.

Mittleweile ist es fast schon
Tradition:Am letzten Aprilwo-
chenende, genauer am 27. und
28. April, heißt es wieder die Oh-
ren gespitzt: Auf dem Marktplatz
geht es am Samstag um 9 Uhr los
mit den frechen Sprüchen aus
flotten Zungen.
Zur offiziellen Begrüßung um

11 Uhr spendieren die Markt-
schreier als „Appetizer“ Freibier
und leckere Probierhäppchen.
Gäste können sich auf Nudel-
Ralli, alias Ralf Hörnchen, freu-
en, der seit über 30 Jahren

Marktschreier mit Leib und See-
le ist. Wurst-Jan, der „Chef“ der
Marktschreier serviert leckere
Wurst und Schinken hat stets
einen lockeren Spruch auf La-
ger.

Freche Jungspunde und alte
Hasen im Geschäft werben
um die Kundschaft was das
Zeug hält

Käse-Alex, mit Spezialitäten
aus ganz Europa, der Nach-
wuchs-Marktschreier mit gerade
mal 17 Jahren, ist aber schon
drei Jahre dabei.
Keks-Sascha aus Bayern lockt

mit süßen Naschereien. Spaß
wird garantiert, war er doch vor-
her zeh1 Jahre als Clown im Zir-
kus Althoff tätig.
Blumen-Jan bringt natürlich

bündelweise die Blumen aus
Holland mit.
Mit im Gepäck hat die schlag-

fertige Gruppe auch Händler, die
Haushalts-, Textil- und Lederwa-
ren, aber auch Bunzlauer Kera-

mik, Dekoartikel, Gewürze, So-
linger Stahlwaren,Tiroler Berg-
käse, Folienballons und mehr
verkaufen. Am Coffee-Bike fin-
det man verschiedene Kaffee-
und Teespezialitäten.
An zwei Tagen wird den Besu-

chern somit ein Einkaufserlebnis
der besonderen Art geboten.
Natürlich ist für den großen

und kleinen Hunger bestens ge-
sorgt: Aal-Matze mit großem
Fischangebot, wie zum Beispiel
Aal, Backfisch in Bierteig auch
mit Kartoffelsalat, Calamares,
Fischfrikadellen, Krabben, Räu-
cherlachs, Matjes.
Und wer keinen Fisch mag –

für den gibt es Steaks und Brat-
wurst vom Schwenkgrill, Pom-
mes, Lángos, Waffeln, Crêpes,
und im kleinen Biergarten wird
sich um den Durst der Besucher
gekümmert.
Öffnungszeiten sind Samstag

von 9 bis 20 und Sonntag von 11
bis 20 Uhr .
Weitere Infos gibt es auf den

Seiten 4 und 5 im Innenteil.Wurst-Jan schaut Dir ganz tief in dieAugen.Foto: FA.Hoffmann

Über Blumen dürften sich die weiblichen Gäste freuen. Foto: Ralf TrieschZum Anbeißen: Das Angebot anWurstwaren ist top. Foto: Ralf Triesch

Die Marktschreier lassen sicher wieder jede Menge flotte Sprüche vom Stapel. Foto: Fa. Hoffmann

HAIGER (ph) – Nach einer erfolgreichen initialen Maibaumveran-
staltung in 2018 lädt der Lions Club Haiger gemeinsam mit der Stadt
auch in diesem Jahr wieder zum Maibaumfest auf dem Haigerer
Marktplatz ein. In fröhlicher Atmosphäre wollen die Haigerer Löwen
ab 12:00 Uhr den Wonnemonat begrüßen und freuen sich dabei wie-
der auf zahlreiche Besucher. Für das leibliche Wohl ist bei kühlen
Getränken, Bratwurst vom Grill, Kaffee, selbstgemachten Kuchen
und mehr bestens vorgesorgt. Eingebettet in ein musikalisches Rah-
menprogramm ist auch für die Jüngsten ein kleines Unterhaltungs-
programm vorgesehen. Sämtliche Erlöse werden als Spendenziel aus-
schließliches für Projekte in der Region Haiger verwendet. Getreu
ihrem Activity Motto „Gemeinsam aktiv für unsere Stadt“ ist es ein
zentrales Anliegen der „Haigerer Löwen“ ihr caritatives Spendenvo-
lumen hier nachhaltig zu erhöhen. Aus diesem Grund wird für Spen-
denwillige zusätzlich eine separate Spenden-Box aufgestellt. Weitere
Informationen zur Activity des Lions Club Haiger gibt es auf der
Hompage www.lions-haiger.de sowie auf Facebook und Co.

2. Haigerer Maibaumfest

Frühlingsfest der Lebenshilfe
DILLENBURG-MANDERBACH (red) – Begegnungen für Menschen
mit und ohne Behinderungen – das Lebenshilfe-Wohnheim in Man-
derbach veranstaltet am 27. April ab 15 Uhr sein traditionelles Früh-
lingsfest. Angehörige, Nachbarn, Freunde und Interessierte sind ein-
geladen, einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen,
Pommes, Würstchen und kalten Getränken zu verbringen. Die Dons-
bacher Frauenhilfe stiftet leckere Waffeln. Für Live-Musik sorgt der
Mittenaarer Alleinunterhalter Marcus Frink. Die Feuerwehr Mander-
bach lädt zum Wettspritzen ein. Geschicklichkeit erfordern die Akti-
ons-Stationen auf der Spielstraße. Außerdem steht der beliebte Luft-
ballon-Wettbewerb auf dem Programm. Kinder können sich zudem
schminken und sich verzieren lassen. Neu: Einige Bewohner wer-
den einen Tanz aufführen. „Wir hoffen auf gutes Wetter und viele
Gäste“, sagt Wohnheimleiterin Martina Thielmann. „Denn dieses
Fest bringt immer ein schönes und vielfältiges Miteinander mit sich.“

Foto: Lebenshilfe

Fest der Begegnung
Bei Herz Jesu Dillenburg und St. Petrus Herborn

HAIGER/DILLENBURG (red)
– Am 27. April findet das „Fest
der Begegnung“ in den Räumen
der FeG in Dillenburg statt, zu-
dem die Pfarreien Herz Jesu Dil-
lenburg und St. Petrus Herborn
einladen.
Nachdem der Termin für die

Fusion der Pfarreien Herz Jesu
Dillenburg und St. Petrus Her-
born auf den 1.1.2022 festgelegt
wurde und die gegenseitigen Be-
suche der verschiedenen Kirch-
orte – die Auslosung der Paarun-
gen dazu fand im Dezember
2018 statt – abgeschlossen sind,
steigt die Vorfreude auf das gro-
ße Fest.
Die gebildete Kreativgruppe

hat ein großartiges Programm
zusammengestellt, sodass von
Hüpfburg über Blasmusik und
Thementischen sicherlich für je-
den etwas dabei ist, was Freude
macht. Alle Gemeindemitglieder
der dreizehn Kirchorte sind

herzlich eingeladen, sich von
den verschiedenen Orten der
beiden Pfarreien ein Bild zu ma-
chen. Dafür wurden von den
Ortsausschüssen Poster erstellt,
die die jeweils besuchte Gemein-
de und das Leben vor Ort vor-
stellen – das wird bestimmt eine
spannende Erfahrung, einmal zu
erleben, wie sich die Kirchorte in
den Augen der Anderen darstel-
len. Start ist um 11.00 Uhr mit
einem Frühschoppen. Besonders
willkommen sind auch die Kin-
der, für sie ist ein buntes Fest ge-
plant.
Und noch etwas: In Zusam-

menarbeit mit den Weltläden
gibt es sowohl einen Kaffee als
auch eine Schokolade zur Pfar-
reiwerdung. Diese wurde erst-
mals am Palmsonntag angeboten
und ist auch weiterhin im An-
schluss an die Gottesdienste be-
ziehungsweise beim Fest der Be-
gegnung zu erwerben.
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 29.4. bis
4.5.2019

Bezirk
Haiger

Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach

Niederroßbach

Oberroßbach

Offdilln

Rodenbach

Sechshelden

Steinbach

Weidelbach

Datum

4.5.

4.5.

4.5.

4.5.

4.5.

Datum Datum
30.4.

30.4.

30.4.

29.4.

29.4.

Datum

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 811 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist am Freitag, 26. April 2019
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach
und Steinbach:
So., 28.4.: Haiger: 9.30 Uhr,
Gottesdienst, DRK-Altenpflege-
heim; 10.30 Uhr, Gottesdienst
Stadtkirche mit Taufen. Roden-
bach: 9.15 Uhr, Gottesdienst.
Steinbach: 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Kirchenkaffee.

Ev. Gemeinschaft Haiger
(Mühlenstraße 12): So.: 10 Uhr,
Gottesdienst.

Ev. Kirche Allendorf und Hai-
gerseelbach: Allendorf, ev. Ge-
meindehaus, Vereinshausweg
2: So.: Gottesdienst 1.-15. jd.
Monats um 10.45 Uhr und vom
16.-31. um 9.30 Uhr. Wochen-
veranstaltungen: Mo.: 9 bis 11
Uhr Dorfcafé; 14.30 Uhr Senio-
renkreis (jd. 1. Mo. im Monat); 19
Uhr, FaithInc-Jugendkreis. Di.:
14.30 Uhr Frauenkreis (14-tä-
gig). Mi.: 15 bis 17 Uhr Dorfca-
fé; 16.30 Uhr „Mittendrin“-Kin-
dergruppe (ab letztes Jahr Kita
bis 3. Klasse); 16.45 Uhr Rü-
ckengymnastik (MZH); 18.30
Uhr „DSDE“-Jungschar (ab 4.
Klasse bis Konfi-Alter); 20 Uhr
CVJM-Männersport (ab 30 Jah-
re, MZH).Do.: 9 bis 11 Uhr Dorf-
café; 9.30 Uhr Frühstückstreffen
„Rappelkiste“; 19.30 Uhr Kir-
chenchor. Fr.: 18 Uhr, Jung-
scharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche
(Tränkestraße 7): Sonntags:
Gottesdienst 1.-15. jd. Monats
um 9.30 Uhr und vom 16.-31. um
10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr
Frauenstunde (14-tägig).Mi.: 9
Uhr Bibel und Breakfast (14-tä-
gig). Do.: 18 Uhr Jungschar; 20
Uhr Bibelstunde (Landeskirchl.
Gemeinschaft). Fr.: 15 Uhr, Se-
niorennachmittag (1. Fr. im Mo.;
Landesk. Gemeinschaft); 15.30
Uhr Kinderchor; 19 Uhr McFish-
Jugendtreff.

Ev. Kirche Dillbrecht, Feller-
dilln, Offdilln: Gottesdienst für
Kinder sonntags 10.30 Uhr
Dillbrecht: So., 28.4.: 10.30
Uhr Gottesdienst.Di.: 9 Uhr Ge-
betsstunde, 19.30 Uhr Chor-
stunde (alle 14 Tage).Mi.: 9.30
bis 11 Uhr Mini-Club (alle 14 Ta-
ge). Do.: 19 Uhr Feierabend-
mahl im Gemeindehaus; 20 Uhr
Bibelstunde. Fr.: 17.15 Uhr,
Jungschar (Fahrdienst für Fel-
lerdilln/Offdilln).
Fellerdilln: So., 28.4.: 14 Uhr
Gottesdienst.Mi.: 20 Uhr Bibel-
stunde.
Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergot-
tesdienst (einmal im Monat).
So., 28.4.: 9 Uhr Gottesdienst.
Mo.: 19.30 Uhr Chorstunde.Di.:
20 Uhr Bibelstunde. Mi., 20.3.:
Frauenkreis „50+“.

Ev. Kirchengemeinde Langen-
aubach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche:So.:
9.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.:
(Aus)Zeit mit Gott (jd. 1. Mo. im
Monat im Vereinshaus, jd. 3. Mo.
im Monat in der Kirche). Di.:
19.30 Uhr, Frauentreff (jd. 3.); 19
Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis
(jd. 1.).Mi.: 20 Uhr, Projektchor.
Do.: 14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd.
2. Do.), Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3.
Do. 19 Uhr).Flammersbach, ev.
Kirche: So.: 10.35 Uhr, Gottes-
dienst. Mo.: 18.30 Uhr, Bibel-
stunde (jd. 2. und 4.). Mi.: 15
Uhr, Frauenkreis (jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-,
Niederroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im
Wechsel um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr
oder 18 Uhr.
Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjung-
schar CVJM (8-13 Jahre) Wei-
delbach / 19 Uhr Frauenkreis
(jeden 1. Montag im Monat)
Oberroßbach / 20 Uhr Posau-
nenchor (alle 14 Tage) Weidel-
bach; Di: 19.30 Uhr Bibelstunde
Weidelbach / 20 Uhr Kreativ-
Kreis (jeden 2. Di. im Monat)
Weidelbach ;Mi: 19.30 Uhr Mit-
arbeiterkreis CVJM (monatlich)
Weidelbach / 20 Uhr Mitarbeiter-
kreis KIGO Oberroßbach; Do:
15.30 - 17 Uhr Jungschar CVJM
ab 6 Jahre (alle 14 Tage) Ober-
roßbach / 20 Uhr Kirchenchor
Weidelbach /Steinbach; 18.30
Uhr Bibelstunde Oberroßbach
Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirman-
den-Unterricht Oberroßbach /
19.30 Uhr CVJM-Gebetskreis
(letzter Fr. im Monat) Weidel-
bach
So: 10.30 Uhr Kindergottes-
dienst ab 4 Jahre Oberroßbach

/ 10.30 Uhr Kindergottesdienst
ab 4 Jahre Weidelbach.

Christliche Versammlung
Oberroßbach (Inselstraße 17):
jeden 1., 3. und 5. So. um 10.45
Uhr und jeden 2. So. um 14.30
Uhr Wortverkündigung.Mi.: 20
Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche
(Frauenbergstraße 4): So.:
9.30, Gottesdienst.Mi.: 20 Uhr
Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Lan-
genaubach: So.: 10.45 Uhr,
Gottesdienst. Mo.: 17.30 bis
18.45 Uhr, Jungschar; 19 Uhr,
Teenkreis; 19.30 Uhr, „Auszeit
mit Gott“ für Frauen (jeden 1.
Mo. im Monat). Mi.: 9.30 Uhr,
Krabbelgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger
(Hickenweg 34): So.: 10 Uhr,
Gottesdienst. Mo.: 17 Uhr,
Jungschar. Di.: 18.30 Uhr, Ju-
gendkreis. Mi.: 19.30 Uhr, Ge-
betszeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bi-
bel.Do.: 9.30 Uhr, Krabbelmäu-
se; 19 Uhr, Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schil-
lerstraße): So.: 9.15 Uhr, Mahl-
feier; 10.30 Uhr, Gottes-
dienst/Kindergottesdienst.Mo.:
14 Uhr, Deutschkurs. Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teen-
kreis (14-tägig). Mi.: 17 Uhr,
Ameisenjungschar; 17 Uhr,
Jungschar (14-tägig), 19.30
Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr,
Treffpunkt Bibel. Do.: 19 Uhr,
Jugend. Begegnungszeit für
Frauen (jd. 3. Do. im Monat,
19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht

(Daalstraße 10): So.: 10.30 Uhr,
Gottesdienst; 18 Uhr, Abendgot-
tesdienst „Zwischen Torte und
Tatort“ (1. So. Monat). Do.: 20-
21 Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst. Mi.:
14.30 Uhr, Seniorenkreis (jd. 1.
im Monat); 19.30 Uhr, Frauen-
kreaktivkreis (jd. 2. im Monat).
Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flam-
mersbach: So.: 10 Uhr Gottes-
dienst/ Abendmahl – jeden 1., 3.
und 5. Sonntag mit Predigt. Di.:
20 Uhr Bibel- und Gebetsstun-
de. Fr.: 15 Uhr Kinderstunde; 18
Uhr Mädchen- und Jungenjung-
schar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseel-
bach: So.: 10 Uhr, Mahlfei-
er/Kinderstunde; 11 Uhr, Gottes-
dienst. Di.: (alle 14 Tage): 10-12
Uhr, Krümelkiste (außer in den
Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-
schar; 19.30 Uhr, Jugendgrup-
pe. Do.: 20 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde.

Freie ev. Gemeinde Offdilln:
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst.
Mo.: 9 Uhr, Frauen-Gebets-
kreis; 20 Uhr, Jugendstunde.
Di.: 18 Uhr, Jungschar; 19.30
Uhr, Teenkreis.Mi.: 9 Uhr, Män-
ner-Gebetskreis; 20 Uhr, Ge-
betsstunde.

Freie ev . Gemeinde Roden-
bach: So.: 10 Uhr, Gottesdienst
u. Kinder-Oase; 10 Uhr Bible Art
Journaling (1x im Monat). Wo-
chenveranstaltungen: Mo.: 10
Uhr, Mutter-Kind-Kreis (jd. 2.
Montag); 17 Uhr, Kickboxen.Di.:
16 Uhr, Bibl. Unterricht; 17 Uhr,

Jungschar; 20 Uhr, Bibel- und
Gebetsstunde.Mi.: 17 Uhr, Soc-
cer 4 Teens. Do.: 17 Uhr Haus-
aufgabenbetreuung; 19 Uhr, Ju-
gendkreis.Fr.: 14.30 Uhr, Senio-
rennachmittag (jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.:
9.30 Uhr, Gottesdienst; an je-
dem letzten So. im Monat um 14
Uhr.Mo.: 14.30 Uhr, Frauenhil-
fe im DGH.Di.: 19.30 Uhr, Frau-
enhilfe, ev. Gemeindehaus.Mi.:
9.30 Uhr, Spielkreis für Babys
und Eltern, ev. Gemeindehaus;
15.30 Uhr, Senioren-Männer-
Kreis (2. Mi. im Monat), ev. Ge-
meindehaus.

CVJM und Landesk. Gem.
Sechshelden: So.: 14 Uhr, Ge-
meinschaftsstunde, Vereins-
haus Mi.: 20 Uhr, Gebetsstun-
de. Kinder und Jugend: Di: 17-
18.30 Uhr, Jungschar CVJM (9-
13 Jahre), Vereinshaus.Mi.: 18-
19.30 Uhr, Teentreff (14-16 Jah-
re), ev. Gemeindehaus. Do.:
17-18.30 Uhr, Jungschar CVJM
(6-9 Jahre), Vereinshaus; 19-21
Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17
Jahre), Vereinshaus. Fr.: 15.30-
17 Uhr, Jungscharsport (9-14
Jahre), Willi-Thielmann-Halle;
19.30-23 Uhr, CVJM-Sport (ab
14), Willi-Thielmann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Stein-
bach: Karfreitag, 19.4.: 10 Uhr
Gottesdienst. So.: 10.30 Uhr,
Gottesdienst. Mo.: 20 Uhr, Ge-
mischter Chor. Do.: 20 Uhr, Ge-
betsstunde. Fr.: 19.30, Jugend-
stunde.

Freie ev. Gemeinde Weidel-
bach: So. 10 Uhr Gottesdienst
(z.Zt. im Gemeindehaus der ev.
Kirche); Mo. 20 Uhr : Frauen-
kreis, jeden 1. Montag im Monat,
Ort nach Absprache; Di. 18.30
Uhr Teen-Kreis; Mi. 20 Uhr
Hauskreis 14-tägig, Ort nach
Absprache;Mi. 20 Uhr Bibelge-
sprächskreis, 14-tägig; Do.
19.30 Uhr Gebetsstunde; Fr.
9.30 Uhr Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach
(Am Stollen): So.: 9.45 Uhr, Of-
fenes Singen und Mahlfeier;
10.45 Uhr, Predigt (jd. 2. und 4.
So. im Monat). Mo.: 19 Uhr,
Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-
nat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde.
Do.: 19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillen-
burg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor
Gruppe 1., 16.30 Uhr: Probe
Gruppe 2.
Haiger: So., 28.4., 10.45 Uhr Hl.
Messe. Di., 30.4., 9 Uhr Hl.Mes-
se.
Fellerdilln: So. 28.4., 9 Uhr

Die evangelische Kirche in Rodenbach. Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger
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„Noch keinen Tag bereut“
Bernhard Debus arbeitet bereits 25 Jahre bei der Stadtverwaltung

HAIGER (lsred) – HAIGER (ls)
– Bürgermeister Mario Schramm
und Personalratsvorsitzender
Joachim Schmidt haben sich bei
Bernhard Debus für 25-jährige
Treue als Mitarbeiter der Stadt
Haiger bedankt. Seit 1994 ist er
dort als Techniker tätig und fährt
jeden Tag gerne zur Arbeit.
„Solange es gesundheitlich

noch geht und Spaß macht, wer-
de ich noch lange bei der Stadt
Haiger arbeiten“, sagte der 60-
jährige Bernhard Debus aus
Gönnern.
Der gelernte Maurer bildete

sich während seines Lebens zum
Werkpolier und schließlich zum
staatlich geprüften Techniker
fort. Mit dem neuen Abschluss
in der Tasche bewarb er sich vor
25 Jahren aufgrund einer Stel-
lenausschreibung bei der Stadt
Haiger. Er könne sich noch gut
an den ersten Arbeitstag, ein
Freitag erinnern, als er dienstlich
in Haigerseelbach unterwegs
war und er dann dort erfahren
habe, dass in einer Stunde Feier-
abend sei, beschrieb Debus.

Ganz perplex sei er gewesen,
weil er die neuen Arbeitszeiten
nicht gewöhnt war. Nun ist er
ein fester Bestandteil im Team
des Rathauses und ist für den
Bereich Hochbau zuständig. Da-
runter fallen Aufgaben wie Bau-
leitung, Planungen und die Zu-
sammenarbeit mit den Haus-
meistern.
„Ich habe die 25 Jahre nicht

bereut“, so Bernhard Debus.
Bürgermeister Mario Schramm
bedankte sich bei dem treuen
Mitarbeiter mit einem Präsent:
„Der Magistrat und ich sprechen
Dir die herzlichsten Glückwün-
sche und großen Dank für die
geleistete Arbeit aus. Wir wün-
schen Dir weiterhin viel Gesund-
heit und weitere gute und erfolg-
reiche Jahre.“
Auch Personalratsvorsitzender

Joachim Schmidt gratulierte dem
Jubilar: „Vielen Dank auch im
Namen des Personalrates. Wir
haben von Ihnen stets nur Posi-
tives gehört. Alles Gute weiter-
hin und bleiben Sie uns lange er-
halten.“

TV Haiger - Ein Verein mit Zukunft
89 Sportabzeichen vergeben / Holger Herchenheim 50 Jahre dabei / Sybille Horn schafft 35. Sportabzeichen

HAIGER (ss) – Die Mitglieder-
versammlung des TV Haiger
fand am Freitag, 12. April im
Gläsersaal der Stadthalle Haiger
statt. Den fast 90 anwesenden
Mitgliedern berichtet Andrea
Franz, dass die Sportler des TV
Haiger unter 35 verschiedenen
Angeboten wählen können. An-
gefangen beim Eltern-Kind-Tur-
nen, über unzählige Fitnessan-
gebote, verschiedene Ballspiel-
und Rückschlagsportarten,
Leichtathletik für „Jung und
Alt“, zahlreiche Outdooraktivitä-
ten sowie einem sehr gutem Ge-
sundheitssportangebot: Pilates,
Koronar und Rehabilitations-
sportkurse „in der Halle und zu
Wasser“. Um auch für junge Leu-
te interessant zu sein, hat der TV
Haiger im vergangenen Jahr die
Trendsportarten Streetdance und
Parkour ins Programm aufge-
nommen. 65 gut ausgebildete
Übungsleiter kümmern sich um
die 1550 Mitglieder. Anschlie-
ßend erhielten 89 Sportler aus
der Hand von Katrin Meissner
die Sportabzeichen in Gold, Sil-
ber und Bronze überreicht. Er-
freulich ist es, dass die ehemali-
ge Vereinsvorsitzende Sybille
Horn das Sportabzeichen bereits
zum 35. Mal geschafft hat.

Die Abteilungsleiter der Wett-
kampfabteilungen Mountain-
bike, Leichtathletik, Tischtennis
und Gerätturnen informierten in
den Jahresberichten über alles
Wissenswerte. Unter der Regie
der Abteilungsleiterin Kerstin
Haas zeigten die „Rope Skipping
Mädels“ in einer tollen Vorfüh-
rung, was man alles mit einem
Springseil anstellen kann und
begeisterten im Foyer der Stadt-
halle alle Anwesenden.
Bernd Klepsch informierte da-

rüber, dass der TV Haiger letzt-
mals im Jahr 2005 die Mitglieds-
beiträge erhöht hat und das ge-
plant ist, die Beiträge im Jahr

2020 anzupassen. Die geplante
Anpassung wurde durch die an-
wesenden Mitglieder einstimmig
angenommen.
Bei den Wahlen gab es erwar-

tungsgemäß keine Überraschun-
gen. Alle zur Wahl stehenden TV
Teammitglieder wurden einstim-
mig wiedergewählt: Andrea
Franz, Benjamin Pfeiffer und Sa-
bine Schneider. Für Jörg Weber
wurde Christian Schneider als
Beisitzer in das TV Team ge-
wählt. Bettina Leisegang und

Eva Knell wurden wiederge-
wählt.
Anschließend folgte der Eh-

rungsblock mit Sabine Schnei-
der. Die Ehrungen wurden auf-
gelockert durch sportliche oder
gesellige Bilder sowie einer kur-
zen Geschichte zu jedem Jubilar.
Folgende Jubilare wurden ge-
ehrt:

W 15-jährige Mitgliedschaft:
Leon Enners, Nils Herchen-

hein, Tanja Herchenhein und
Amelie Rödling

W 25-jährige Mitgliedschaft:
Barbara Hees, Tina Hees, Vol-

ker Kauferstein, Wolfgang Pohl
und Philipp Reichel

W 40-jährige Mitgliedschaft:
Caroline und Friedrich Wil-

helm Adam
W Für 50-jährige Mitgliedschaft

wurde Holger Herchenhein ge-
ehrt.
Danach informierte die Daten-

schutzbeauftragte Laura Braun
darüber, dass das erforderliche

Verarbeitungsverzeichnis in der
Geschäftsstelle des TV Haiger
ausliegt und sie für Fragen der
Mitglieder die Ansprechpartne-
rin ist.
Nach der Sitzung waren alle

Anwesenden zu einem kleinen
Imbiss eingeladen.
Alles Wissenswerte zum TV

Haiger sowie viele Bilder der
Jahreshauptversammlung sind
auf der Homepage www.tv-hai-
ger.de zu finden.

Ehrungen für langjährige Treue zum Verein. Fotos: tvh Diese Mitglieder schafften das Sportabzeichen.

Das Vorstandsteam beim TV Haiger Die Rope Skipping Mädels zeigten eine gelungene Vorfüh-
rung am Springseil.

Bürgermeister Mario Schramm (l.) und Personalratsvorsitzender Joachim Schmidt (r.) be-
dankten sich bei Bernhard Debus für seine 25-jährige Treue als Mitarbeiter bei der Stadt-
verwaltung Haiger. (Foto: Lea Siebelist)

HAIGER (s) – Zum traditionellen Gottesdienst des Jahrgangs 5 der
Johann-Textor-Schule vor den Osterferien kam man in der Haigerer
Stadtkirche zusammen. Das Gitarrenvorspiel übernahm David Just,
ehe Lieder wie „Morgenlicht leuchtet“ gesungen wurden. Das The-
ma des Gottesdienstes lautete „Was uns Hoffnung macht“.
Im Anspiel „Harry Oster wills`s wissen“ erklärten die Schüler den

Begriff Hoffnung und zeigten Situationen in Schule und Alltag, die
Hoffnung machen können, zum Beispiel wenn man sich gegenseitig
hilft. Die Klassen 5F1 und 5F3 hatten unter anderem Streichholz-
schachteln gebastelt, in denen sich ein Senfkorn verbarg. Das Senf-
korn als Symbol dafür, dass aus dem Kleinen sehr große Dinge ent-
stehen können. Im kleinen Theaterstück der Klassen 5G2 und 5F2
wurde ein Junge gezeigt, der nach einem Autounfall gelähmt bleibt.
Ihm gibt Hoffnung, dass er gute Freunde hat und in seiner Trauer
nicht alleine ist. Pfarrer Strauch wies auf die Regenbogenfarben des
Flyers hin. Sie seien das Symbol für Hoffnung für Christen und stü-
den für bunte Vielfalt und Offenheit. Neben den Schülern kamen
auch einige Besucher wie Eltern, Großeltern, Schüler aus anderen
Jahrgängen und auch Bürgermeister Schramm war dabei.

Jahrgang 5 besuchte Kirche

Der Jahrgang 5 beim Gottesdienst. Foto: jts

Fahrraddiebstahl in Haiger
HAIGER (red) – In Haiger wurde ein Fahrraddiebstahl von der Poli-
zei aufgenommen: Tatort: 35708 Haiger, Bahnhof, links neben Ein-
gang. Tatzeit zwischen Mittwoch, 10. April, 19.00 Uhr und Freitag,
12. Apri, 11.00 Uhr. Es handelt sich um ein mintgrünes, älteres Da-
menrad mit weißer Kette. Das Fahrrad hat einen hohen individuel-
len Wert, der Sachwert betträgt 200 Euro. Hinweise bitte an die
nächste Polizeidientsstelle oder unter Polizeiposten Haiger Telefon
02773- 811121.

Außengelände wird oft vermüllt
Mehr Rücksicht an der Budenbergschule erwünscht / Mülleimer nutzen

HAIGER (spp) – Das attrakti-
ve Außengelände der Schule am
Budenberg, mit Mini-Fußball-
platz und allerlei Spielgeräten,
steht nach Schulschluss allen
Bürgern frei zur Verfügung. Dies
ist gewollt und man freut sich
über jeden Besucher, der nach-
mittags oder am Wochenende
auf dem Schulgelände unter-
wegs ist.

In letzter Zeit kommt es aller-
dings verstärkt vor, dass Müll
wahllos überall hingeschmissen
wird.

„Wir bitten alle Besucher
ihren Müll in einen der zahlrei-
chen Mülleimer zu entsorgen
oder mit nach Hause zu neh-
men“, betont Schulleiterin Silvia
Fladerer.
Um die Gäste der Außenanlage

für das Müllproblem zu sensib-
leren, hat man sich im Schullei-
tungsteam dazu entschlossen,
ein entsprechendes Banner auf-
zuhängen.
Dieses wurde in der schuleige-

nen Graffiti-AG hergestellt. Ak-
tive Verstöße gegen das Haus-
recht können auch gerne an die
Schule gemeldet werden. Kon-
takt: Telefon 02773 - 4804.

Um die Besucher des Außengeländes der Schule am Budenberg für das derzeitige Müll-
problem zu sensibilisieren, wurde ein großes Banner angefertigt und am Mini-Spielfeld -
aufgehängt. Foto: Budenbergschule

Nicht jede(r)
weiß Bescheid
Umfrage an der Textor-Schule
zum internationalen Frauentag

HAIGER (vz) – Jedes Jahr am
8. März feiert die ganze Welt den
Internationalen Frauentag, aber
kaum einer kennt den Grund,
geschweige denn die Geschichte
hinter dem Tag.
Am 14. März 2019 hat Viktoria

Zizer gemeinsam mit 17 Schüler
und Schülerinnen 488 Schüler
und Schülerinnen und 47 Lehrer
und Lehrerinnen in der Johann-
Textor-Schule in Haiger befragt,
ob sie wissen, warum es den
internationalen Frauentag gibt.
Von den 535 Teilnehmern

wussten 119, dass es am Frauen-
tag um die gewonnen Frauen-

rechte geht, davon sind 38 Schü-
ler, 65 Schülerinnen, sieben Leh-
rer und neun Lehrerinnen. Nur
sechs Lehrer und Lehrerinnen,
sechs Schülerinnen und ein
Schüler kannten die Geschichte
hinter dem Tag. 416 der Teilneh-
mer wussten nicht Bescheid, da-
von 172 Schüler, 213 Schülerin-
nen, zehn Lehrer und 21 Lehre-
rinnen.
Wer mehr über die Geschichte

des Frauentages wissen will, fin-
det weitere Infos etwa unter
www.bpb.de/politik/hinter-
grund-aktuell/287033/interna-
tionaler-frauentag.

HAGER-ALLENDORF (hl) –
Am Sonntag, dem 5. Mai, ist ab
14.30 Uhr die „Hüte am alten
Berg“ in Haiger-Allendorf wieder
für Besucher geöffnet.
Es gibt wie jeden ersten Sonn-

tag im Monat Kaffee und Kuchen
für alle Gäste. Die herrliche Land-
schaft lädt zum wandern ein. Der
Verein „Steckemänner eV.“ freut
sich auf alle Gäste, die in der
Hütte zusammen kommen.

Hütte am alten
Berg hat auf
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Harfe bricht, Rompf spricht, Monno besticht
Gitarrenspiel und kleine Geschichten läuten Veranstaltungsreihe ein

HAIGER – Unter dem Namen
„Musikalischer Frühling“ setzt
sich die Konzertreihe in der Lan-
genaubacher Kulturkapelle die-
ses Jahr fort. Das Duo „Corde
Celesti“ konnte aufgrund eines
plötzlichen Harfenbruchs nicht
auftreten. Stattdessen gestaltete

ein spontaner Plan B den
Abend, bestehend aus dem Gi-
tarrenspiel der Familie Monno
und amüsanten Geschichten.
Das Konzert in der Kulturka-

pelle verwandelte sich kurzer-
hand in ein kleines Benefizkon-

zert für Christiane Werner, die
Musikerin von Corde Celesti.
Ihre Harfe brach beim Auspa-
cken, weshalb sie und ihr Kolle-
ge Albrecht Bunk nicht auftreten
konnten. Die Veranstaltung soll-
te jedoch nicht ausfallen: Johan-

nes Monno und sein Sohn Ra-
phael erklärten sich kurzfristig
für ein Gitarrenspiel bereit und
Andreas Rompf las als Ergän-
zung unterhaltsame Geschich-
ten aus dem Buch „Komm, ich
erzähl dir eine Geschichte“ von

Jorge Bucay vor. „Sie sollen
nicht enttäuscht werden, wo sie
sich schon auf einen tollen
Abend gefreut haben“, sagte
Andreas Rompf, Fachdienstlei-
tung des Kulturamts. So wurden
die Besucher durch Lieder wie
„El noir de la mare“ oder „Städt-
chen“ auf eine melodische Rei-
se geschickt, wobei es nicht auf-
fiel, dass die Musiker nur eine
Stunde Vorbereitungszeit hat-
ten.
Die Duo-Konstellation mit sei-

nem Sohn erinnere ihn an ein
Hauskonzert, sagte Johannes
Monno. Nach drei Liedern las
Andreas Rompf immer eine kur-
ze Geschichte vor.
Die Anekdoten aus dem Buch

von Bucay waren wie aus dem
Leben gegriffen und sorgten für
viel Freude unter den Besu-
chern.
Christiane Werner bedankte

sich für die spontane Vertretung:
„Ich kann mich heute leider
nicht verbeugen. Herzlichen
Dank für die erneute Einladung
und an die beiden eingesprunge-
nen Musiker. Eben war ich noch
ganz durch den Wind, nach dem
Konzert geht es mir wieder rich-
tig gut!“ Lea Sibelist

Skikurs der Schule am Budenberg
Seit über 20 Jahren gehören sie zum Angebot

HAIGER (red) – Die Schulski-
kurse der Schule am Buden-
berg in Haiger haben bereits
lange Tradition. Seit über 20
Jahren gehören sie zum An-
gebot der Schule und erfreu-
en die schneesportbegeis-
terten Schülerinnen und
Schüler der Bildungsein-
richtung.

Das Besondere an den Skikur-
sen der Schule am Budenberg
ist, dass auch Schüler mit unter-
schiedlichen Beeinträchtigungen
an dem Skikurs teilnehmen kön-
nen. Ziel ist es, jeden Teilneh-
mer im Rahmen seiner Möglich-
keiten zu fordern und zu för-
dern, sodass am Ende der Skiwo-
che alle selbständig, sicher und
mit Freude auf dem Ski stehen.
Das dreiköpfige Skilehrer-Team

aus dem Kollegium wurde, wie
schon seit vielen Jahren, wieder
von dem ehemaligen Elternbei-
ratsvorsitzenden Mario Bern-
hardt tatkräftig unterstützt. In
diesem Jahr war das Stubaital
das Ziel der Ski-AG, die aus 16
Schülern im Alter von 10 bis 16
Jahren bestand.
Untergebracht war die Gruppe

in einem Jugendhotel in Telfes,

von wo aus any fünf Skitagen
das naheliegende Skigebiet
Schlick 2000 angesteuert wurde.
Für einige Schüler war es die ers-
te Begegnung mit den Alpen und
somit waren der Anblick der
schneebedeckten Berge und die

erste Fahrt mit der Gondel der
Kreuzjochbahn sehr aufregend
und besonders.
Einem gemeinsamen „Warm-

up“ erfolgte stets die Aufteilung
der Skigruppen. Für die Anfän-
ger standen erst einmal Gleitver-

suche in der Ebene auf dem Pro-
gramm. Die Fortgeschrittenen
konnten direkt mit Anker- und
Tellerlift fahren und unter Anlei-
tung ihrer Skilehrer ihr Fahrkön-
nen verbessern. Im Laufe der
Woche wurde das Skigebiet mit

zunehmendem Fahrkönnen im-
mer weiter erkundet und er-
obert. Mit Ski-Urkunde, ganz
vielen eindrücklichen Erlebnis-
sen und viel neuem Selbstver-
trauen ging es wieder auf die
Heimreise.

Raphael (l.) und Johannes Monno sprangen kurzfristig für das Duo „Corde Celesti“ ein und
traten mit einem harmonischen Gitarrenspiel auf. Foto: Lea Siebelist

Andreas Rompf, Fachdienst-
leiter des Kulturamts, las
amüsante Geschichten aus
dem Buch „Komm, ich er-
zähl dir eine Geschichte“
von Jorge Bucay vor.

Foto: Lea Siebelist

Für einige Schüler war es die erste Begegnung mit den Alpen. Foto: Budenberg Schule

Lob für AMIN-Arbeitskreis und Cafe International
Gut 60 ehrenamtliche Mitarbeiter zu Gast bei Bedankungsabend

HAIGER (kds) – Dieses Dan-
keschön war verdient verdient.
Mit Lob und Anerkennung von
allen Seiten sowie einem rech-
haltigen Büffet im Gläsersaal der
Stadthalle wurden jetzt gut 60
ehrenamtliche Mitarbeiter des
Haigerer AMIN- Arbeitskreises
und des Cafe International für
ihren Einsatz unter den Migraten
belohnt.
„Wir haben heute abend die

Teams beider Bereiche zusam-
mengeführt, um in dem erstmals
durchgeführten die wichtige
Mitarbeit zu würdigen“ betonte
der Leiter von AMIN Haiger. Mi-
chael Hörder von der Allianz
Mission in Ewersbach.
„Unsere Mitarbeiter kümmern

sich intensiv um Migranten und
Flüchtlinge.
AMIN Haiger und Cafe Interna-

tional gebührt ein dickes Danke-
schön für ihren Ensatz, für ihre
Treue und für ihre Hingabe zu
Menschen, die Hilfe benötigen“

machte Hörder deutlich. Im Bei-
sein von Bürgermeister Mario
Schramm, Fachdienstleiter Timo
Dietermann, Pastor Piero Scar-
falloto vom Kaisos-Projekt „Kir-
che mit Menschen aus aller
Welt“ der Freien evangelischen
Gemeinde sowie Herdes Teich
und Matthias Bender vom Fach-
dienst des Lahn-Dill-Kreises für
Zuwanderung und Migration er-
wähnte Michael Hörder auf die
Arbeit in den beiden Initiativen,
an der Kirchen, Freie Gemeinden
und Gemeinschaften mitwirken,
eingehend, besonders die jährli-
che Weihnachtsfeier mit gut 500
Besuchern.
Die Tätigkeit im Arbeitskreis

Migration und Integration
(AMIN) und im jeweils Samstag
nachmittags von 16 bis 19 Uhr
geöffneten Cafe International be-
zeichnete er als eine „Win-Win-
Situation“:
„Das Ehrenamt gibt uns wieder

viel zurück.
In Kurzberichten wurden die

Tätigkeitsfelder der Ehrenamtli-
cher vorgestellt, wie beispiels-
weise die Arbeit im Deutsch-

team, Patenschaftsteam, Behör-
denteam, Planungsteam, Begrü-
ßungsteam und im Cafe Interna-
tional. Pastor Piero Scarfalloto
stellte das Karos-Projekt vor und
freute sich über die tolle Koope-
ration.
Die Initiative der Freien evan-

gelischen Gemeinde mit Gottes-
diensten an jedem 2. und vierten
Samstag abend, mit Gesprächs-
gruppen, Besuchsdiensten und
Sportveranstaltungen sei eine
wertvolle Ergänzung zum Ange-
bot der Kirchen und Gemeinden.
Lobende Worte gab es von Bür-

germeister Mario Schramm:
„Ohne ihr ehrenamtliches Enga-
gement hätten wir in der Verwal-
tung die Arbeit überhaupt nicht
sytemmen können.
Ihr arbeitet unter der Devise

‘net schwätze, schaffe’. Nur ein
für andere gelebtes Leben ist le-
benswert, hat schon Albert
Schweitzer festgestellt“.

Sie wirkten beim Bedankungsabend mit (v.l.) Matthias Ben-
der (LDK), Pastor Piero Scarfelloto, AnnikaWengenroth, Su-
sanne Menges, Birgit Knebel, Bürgermeister Mario
Schramm und der AMIN- Haiger Leiter Michael Hörder

Foto: Klaus Dieter Schwedt

HAIGER-ALLENDORF (sk) – Rippchen mit Kraut, Handkäse mit
Musik, Apfelwein und mehr können sich die Besucher beim dritten
„Hessischen Abend“ des MGV „Eintracht“ 1889 e.V. Allendorf
schmecken lassen. Am 30. April ab 17:00 Uhr erwarten die Sänger
ihre Gäste im Bereich der Kirche in Haiger-Allendorf (Rathausplatz).
Die warmen Speisen werden den hungrigen Gästen ab etwa 18:00
Uhr angeboten. Der Eintritt ist frei.

Hessischer Abend in Allendorf

Kinderchor Leuchtraketen begeisterte
HAIGER-HAIGERSEELBACH (wlu) – Volles Haus in der Haiger-
seelbacher Kirche: Über 150 Besucher erlebten das Frühlingskonzert
des Kinderchores Leuchtraketen. Neben fröhlichen Liedern präsen-
tierten die Kids unter Leitung von Rebekka Schuster auch Tanzein-
lagen passend zum Thema. „Als ich heute früh den Schnee sah, hab
ich eher an Schneemann und Schlittschuhe gedacht“, schmunzelte
Pfarrer Michael Böckner bei seiner Begrüßung. „Aber schon mit eu-
rem Willkommenstanz habt ihr uns den Frühling schon nahege-
bracht.“ In der Tat begann das Konzert mit einer musikalischen Tanz-
einlage: Als Sonne, Blumen, Schmetterlinge und Vögel verkleidet be
wegten sich die Kinder gekonnt in einer einstudierten Choreografie.
Was folgte, war ein abwechslungsreiches Programm mit flotten
Songs, die per Playback oder durch das junge Musikteam der Kir-
chengemeinde begleitet wurden. In Liedern wie „Alles was ich se-
hen kann“ lenkten die gut 25 Kinder im Alter von 3 bis 14 Jahren
den Blick auf Gottes Schöpfung. Und beim „Osterfest“ stand die Auf-
erstehung Jesu im Mittelpunkt. Dabei setzten kleine Solisten mit
zum Teil erstaunlichen Stimmen musikalische Akzente.

Foto: Walter Lutz

Nicht auf dem Rücken der Pferde – aber mit genauso viel
Spaß sehr viel gelernt durch Heiko Stoll (v.l.) haben „Rocky“
und Nadine Minor, Petra Engel, der „Entertainer“, Antje Erd-
mann und Sabine Franz. Foto: Reitverein

Grundgehorsam beim
Arbeiten an der Hand

Heiko Stoll zur Unterrichtseinheit zu Gast

HAIGER (red) – Am ersten Ap-
rilwochenende konnten sich sie-
ben Teilnehmer in eine besonde-
re Perspektive bei der Arbeit mit
Ihren Pferden begeben. Der Reit-
verein Haiger-Rodenbach e.V.
begrüßte Heiko Stoll zu einer
Unterrichtseinheit der weniger
alltäglichen Art – die Boden-
arbeit.
Heiko Stoll hat in unsere Brei-

ten reiten gelernt und entwickel-
te eine besondere Passion zu den
Friesenpferden. Mittlerweile ist
der erfolgreiche Barockreiter und
Bodenarbeitskünstler mit sei-
nem „Lustigen Linus“ bundes-
weit unterwegs, sogar auf der
diesjährigen Equitana war es als
Akteur zu bestaunen.
Für jeden Teilnehmer nahm

sich Heiko Stoll im Rahmen
eines Einzelunterrichtes sehr in-
tensiv Zeit und vermittelte den
Teilnehmern die Wichtigkeit des
Grundgehorsams beim Arbeiten
an der Hand und bewarb die Ge-

wichtung der Bodenarbeit in der
täglichen Arbeit mit dem Pferd.
Diese führt zu einer Sensibilisie-
rung auf die Körpersprache zwi-
schen Mensch und Pferd, auch
sind lösende Arbeiten über Bie-
gung und Stellung vom Boden
aus umzusetzen.
Zudem gab er Impulse zum

Einstieg in die Doppellongenar-
beit und optimierte bei erfahre-
neren Teilnehmern in der Boden-
arbeit die zirzensischen Lektio-
nen wie den spanischen Schritt.
Der Reitverein Haiger-Roden-

bach e.V. erfreute sich über Zu-
schauer und Interessierte, wel-
che sich im Vereinslokal „Ross-
apfel“ einfanden, um dem ein-
fühlsamen Dozenten zu folgen.
Dem großen Anklang bei den
Teilnehmern folgend, vereinbar-
te Heiko Stoll weitere regelmäßi-
ge Unterrichtseinheiten. Infor-
mationen dazu sind auf
www.reitverein-haiger-roden-
bach.de zu finden.
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Erster Frühlingsmarkt gut besucht
Allerlei Kreatives und Nützliches hatten die Budenbergschüler hergestellt

HAIGER (sebp) – Auf große
Resonanz stieß der erste
Frühlingsmarkt der Schule
am Budenberg in Haiger.
Schulleiterin Silvia Fladerer
konnte mehrere hundert Be-
sucher in der Bildungsein-
richtung am Vogelsgesang
begrüßen.

„Wir freuen uns riesig über das
große Interesse weit über die
Schulgemeinde hinaus“, so Fla-
derer zufrieden. Unter Anleitung
ihrer Pädagogen hatten die Bu-
denbergschüler in den letzten
Wochen allerlei Kreatives und
Nützliches hergestellt.
Von dekorativen Osteraufhän-

gern, über selbst hergestellte Ge-
würze und Holzosterhasen war
alles vorhanden.

Viele Stände „abgeräumt“

Viele der insgesamt 13 Stände
hatten am Ende der Veranstal-
tung fast alles verkauft.
Beim Verkauf selber halfen

auch die Schüler der Schule mit.
„Es ist schön zu sehen, mit wel-
chem Feuereifer Kollegium und
Schüler bei der Sache sind“,
meinte Konrektor Marko Best.
Neben dem Frühlingsmarkt

gab es noch eine Tanzauffüh-
rung des schuleigenen WPU-
Kurses. Zudem fertige der in Hai-
gerseelbach lebende Forstwirt-

schaftsmeister Christoph
Krumm mit der Motorsäge eine
Bank mit Emblemy der Schule

an. Für das leibliche Wohl in
Form von Kaffee und Kochen so-
wie Würstchen war ebenfalls

bestens gesorgt. Der Erlös des
Frühlingsmarktes ist für ein gro-
ßes Zirkusprojekt bestimmt,

welches in der letzten August-
woche stattfinden soll.

Der erste Frühlingsmarkt der Schule am Budenberg war sehr gut besucht. Foto: Budenberg-Schule

Hans Fuhr undWilfriedWege 40 Jahre dabei
Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung der SPD Haiger

HAIGER (red) – Am 5. April
traf sich die SPD Haiger zur Jah-
reshauptversammlung. Dort
wurden die Genossen Hans Fuhr
und Wilfried Wege für 40-jähri-
ge Mitgliedschaft und die Genos-
sinnen Katrin Meißner und Hen-
riette Dracklé für 10-jährige Mit-
gliedschaft von der Vorsitzenden
Michelle Reiß, dem Landtagsab-
geordneten Stephan Grüger und
dem Landrat Wolfgang Schuster
geehrt.
Ebenfalls wurde an diesem

Abend ein neuer Vorstand ge-
wählt, der sich wie folgt zusam-
mensetzt:
Michelle Reiß ist als Vorsitzen-

de wieder gewählt, als Stellver-
treter werden Jonas Lichtenthä-
ler und Benjamin Gerhardt ge-
wählt. Schriftführer ist Heinz
Lemler und Kassierer Sigfried Ki-
lian. Als Beisitzer wurden Mi-
chela Moos, Hans Fuhr, Klaus
Engel, Lore Schüler, Lorenz
Franz und Lukas Gerhardt be-
stimmt.

Ehrungen bei der SPD: (v.l.) Katrin Meißner, Henriette Dra-
cklé, Michelle Reiß, Stephan Grüger (MdL), Hans Fuhr,Wil-
friedWege undWolfgang Schuster (Landrat) Foto: SPD Haiger

Der neu gewählte SPD-Vorstand: (v.l.) Hans Fuhr, Michela
Moos, Klaus Engel, Benjamin Gerhardt, Jonas Lichtenthä-
ler, Michelle Reiß, Heinz Lemler und Sigfried Kilian, es feh-
len: Lore Schüler, Lorenz Franz und Lukas Gerhardt.

Foto: SPD Haiger

Quartett meistert Bach, Mendelssohn und Co.
Musikalische Passionsandacht in der Offdillner Kirche

HAIGER-OFFDILLN (jss) –
Zu einer besonderen Veranstal-
tung in der Passionszeit hatte
die evangelische Kirchenge-
meinde Dillbrecht eingeladen.
In einem gottesdienstlichen
Rahmen gestaltete ein Vokalen-
semble gemeinsam mit Pfarrer
Roland Friedrich und dem Kir-
chenchor eine musikalische
Passionsandacht.
Das Quartett mit Katja Grum-

bach (Sopran), Christa Löffler
(Alt), Stefan Lückel (Tenor) und
Jan Simon Schäfer (Bass) eröff-
nete den Abend in der Offdillner
Kirche mit dem Stück „Herz-
liebster Jesu“ von Johann Se-
bastian Bach und nahm die 70
Besucher mit hinein in die The-
matik des Gottesdienstes.
Die a cappella vorgetragenen

Stücke wechselten sich im An-
schluss mit Lesungen aus der
Passionsgeschichte ab. So wur-
de deutlich, wie die verschiede-
nen Komponisten die Aussagen
der Bibeltexte in ihrer Musik

verarbeiteten. Lieder wie „Sie-
he, das ist Gottes Lamm“ (Mi-
chael Prätorius), „Ehre sei dir,
Christe“ (Heinrich Schütz) und
„Christus factus est“ (Felice An-
erio) brachten sowohl das Ge-
denken an den Leidensweg Jesu
als auch die sich darin zeigende
Liebe Gottes zum Ausdruck.

Dieser Gedanke wurde auch
von Pfarrer Friedrich in einer
Ansprache aufgegriffen. Außer-
dem trug der Kirchenchor unter
der Leitung von Christa Löffler
mit den neueren Liedern
„Schuldlos schuldig“ und
„Strahlen brechen viele aus
einem Licht“ zu der Passionsan-
dacht bei.
Mit dem Abendsegen von Mar-

tin Luther und dem Stück „Wer
bis an das Ende beharrt“ von
Felix Mendelssohn endete
schließlich ein besonderer
Abend.
Die Gottesdienstbesucher be-

dankten sich mit Beifall und
einer großzügigen Spende.

Jan Simon Schäfer (v.l.), Christa Löffler, Katja Grumbach und Stefan Lückel.
Foto: Claudius Hedwi

MC bei der FeG Rodenbach
Am 5. April kam das Momentum College (www.momentumcol-
lege.de) aus Gummersbach in die FeG Rodenbach. Die Studenten ha-
ben in eigener Verantwortung und Zusammenarbeit Workshops und
eine Worship/ Creative-Night auf die Beine gestellt. Insgesamt ha-
ben über 60 Leute an den Workshops, die die Themen Leiterschaft,
Lobpreis, Sozial, Tanz, Fotografie & Design und Busineesbehandelt
haben, teilgenommen. Viele Leute wurden dadurch ermutigt und in
ihrer Arbeit in der Gemeinde gestärkt und neu ausgerüstet. Abends
gab es dann eine Worship-/Creative-Night, wo viele bekannte Wors-
hipssongs von Hillsong, Elevation Worship und anderen Künstlern
gesungen wurden. Zudem gab es kleine Inputs von den College Stu-
denten und einen Tanz am Ende des Abends, mit dem alle Besucher
fröhlich verabschiedet wurden. Insgesamt war es ein sehr gelunge-
ner und ermutigender Tag. Die Organisatoren sind dankbar für je-
den einzelnen Studenten der sich in die Gemeinde und jede Person
mit seiner Zeit und seinem Wissen investiert hat. (mk)

HAIGER-NIEDERROSSBACH (rh) – Eingeladen wird zur Mitglie-
derversammlung des VdK OV Roßbachtal am Samstag, 27. April, ab
18:00 Uhr ins DGH Roßbachtal. Auf der Tagesordnung stehen Jah-
resberichte und Ehrungen.

Treff beim VdK OV Roßbachtal

HAIGER-OBERROSSBACH (red )– Die Jahresrechnung 2018 der
Hauberggenossenschaft Oberroßbach liegt ab Freitag, 26. April bis
Montag, 6. Mai beim Haubergvorsteher Karlheinz Weber, Kurten-
bach 9, zur Einsicht der Haubergeigner offen. Ein Termin muß unter
Telefon 02773-6495 vereibart werden.

Jahresrechnung einsehen

Sichtungstraining
Für D- und C-Jugendspieler

HAIGER (s) – Die JSG Kalt-
eiche veranstaltet mit dem TSV
Steinbach am Sonntag, 28.April
f, im Sibre Sportzentrum Haar-
wasen in Haiger einen Sich-
tungstag für D- und C- Jugend-
spieler, für die Saison 2019/2020.
Das Training für die D-Jugend-

lichen (Jahrgang 2007 + 2008),
sowie für die C- Jugendlichen
(Jahrgang 2005 + 2006) beginnt
um 14:00 Uhr im Stadion am
Haarwasen. Die Trainingseinheit
wird bis ca. 15.30 Uhr dauern.
Die D1 – Jugend des TSV Stein-

bach spielt in diesem Jahrgangs-
bereich in Hessens höchster
Spielklasse, aktuell in der Grup-
penliga Gießen-Marburg und be-
legt dort z.Zt. den 3. Tabellen-
platz.
Die C1 Jugend spielt aktuell in

ihrer Altersklasse um den Auf-

stieg in die Gruppenliga Gießen-
Marburg, und strebt diesen kurz-
fristig an.
Für ehrgeizige Teamplayer

wird ein tolles Paket aus sportli-
cher Perspektive geboten und
durch lizenzierte Trainer die
bestmögliche fußballerische
Ausbildung auf einem hohen
Niveau.
Anmeldungen zum Sichtungs-

training richtet man unter Anga-
ben von Vor und Zuname,
Geburtsdatum, Aktueller Verein,
und Telefonnummer per Email
bis zum 26. April an Jugendko-
ordinator des TSV Steinbach,
Arnd Rübsamen: arndruebsa-
men@gmx.de
Für telefonische Voranfragen

stehtunser Jugendkoordinator
unter 0160 – 8075556 selbstver-
ständlich zu Verfügung.

HAIGER-ALLENDORF (hl) – Am 1. Mai ist die „Hütte am alten
Berg“ in Haiger-Allendorf für alle Mai-Wanderer und -Radfahrer für
einen Stopp ab 11:00 Uhr offen. Es gibt Köstlichkeiten vom Grill mit
verschiedenen Beilagen sowie echte Allendorfer Waffeln ebenfalls
mit verschiedenen Beilagen. Es bleiben keine Wünsche offen. Kalte
und warme Getränke runden die Speisetafel ab. Die Hütte bietet
einen herrlichen Fernblick am Dreiländereck. Die Steckemänner freu-
en sich auf die Gäste aus nah und fern.

Am 1. Mai Hütteneinkehr möglich

HAIGER-NIEDERROSSBACH (rh) – Eingeladen wird zur Mitglie-
derversammlung des VdK OV Roßbachtal am Samstag, 27. April, ab
18:00 Uhr ins DGH Roßbachtal. Auf der Tagesordnung stehen Jah-
resberichte und Ehrungen.

Treff beim VdK Roßbachtal
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Ausstellung „Besondere Momente“
Im Rathaus: Venedig und zurück: Leuchtende Impressionen einer Metropole

HAIGER (wlu) – Bis Mitte 14.
Mai präsentieren sich im
Haigerer Rathaus sehens-
werte Impressionen aus
einer europäischen Metro-
pole unter demTitel „Haiger
–Venedig und zurück“ - foto-
grafiert von Agnes Schramm
und Susann Brustolon.

Einmal beim Karneval in Vene-
dig sein – das war der langge-
hegte Traum der Fotografin Ag-
nes Schramm. Nach einem Tref-
fen mit Susann Brustolon, ihr
Mann hat seine Wurzeln in der
italienischen Region, wurde der
Traum im Sommer 2018 Wirk-
lichkeit. In vier Tagen entstan-
den rund 400 sehenswerte Mo-
tyive, von denen über 30 in den
Fluren und dem Treppenhaus
des Haigerer Rathauses zu sehen
sind.
„Die ganze Fotoshow zeigen

wir auf einem Monitor im Erdge-
schoss“, freut sich Kulturchef
Andreas Rompf. Zu sehen sind
imposante Fassaden, schrille Ty-
pen, stille Momente und immer
wieder gekonnt festgehaltene Si-
tuationen aus der sagenumwo-
benen Lagunenstadt.
„Wir sind morgens früh raus,

um das Morgenlicht zu nutzen
und den Touristenmassen zu
entgehen“, berichtet die enga-
gierte Fotografin, die seit 2012
ihr Fotostudio im Haigerer Raum
unterhält.
„So konnten wir auch Dinge

einfangen, die im Trubel des Ta-

ges untergehen.“ Andere Motive
sind im schillernden Abendlicht
entstanden. „Immer wieder sieht
man Menschen hinter toll gestal-

teten Masken“, philosophierte
Andreas Rompf bei seiner Eröff-
nungsrede. „Dabei verschwindet
das Individuum und nimmt

einen andere Rolle ein – echt fas-
zinierend.“
Die Ausstellung lade im wahrs-

ten Sinne des Wortes zum Hin-

schauen ein. „Die Bilder lassen
uns teilhaben an ganz besxonde-
ren Augenblicken.“
Die Ausstellung „Haiger – Ve-

nedig und zurück“ ist noch bis
zum 14. Mai zu den Öffnungs-
zeiten des Haigerer Rathauses zu
sehen.

Mit der Reise nach Venedig und der Ausstellung im Haigerer Rathaus hat sich Fotografin Agnes Schramm (l.) zusammen mit Bauamtsmitarbeiterin Su-
sann Brustolon einen Traum erfüllt. Kulturamtschef Andreas Rompf zeigt sich begeistert von den eingefangenen Momenten. Foto:Walter Lutz

Hochschule trifft Schule beim „Roboter“-Workshop
Prof. Gräfe (THM) war zu Gast an der Textor-Schule

HAIGER (red) – Kürzlich er-
hielten die Schüler des Wahl-
pflichtkurses „Informatik“ der
Johann-Textor-Schule (Leitung:
Matthias Deffner) Besuch von
Professor Martin Gräfe. Prof.
Gräfe, Studiendekan an der
Technischen Hochschule Mittel-
hessen (THM) im Fachbereich
Informations- und Elektrotech-
nik, leitete an diesem Tag einen
mehrstündigen Workshop zum
Thema „Aufbau und Program-
mierung eines Mikrocontroller-
gesteuerten Fahrzeugs“.
Nach einer kurzen Vorstellung

der THM und der vielfältig ange-
botenen Studiengänge gab Prof.
Gräfe einen Überblick über den
Aufbau und die Funktionsweise

eines Mikrocontrollers. Danach
ging es dann an die praktische
Arbeit.
Beim Programmieren einer

blinkenden LED, dem Ansteuern
der beiden Motoren des Roboters
und dem Auslesen der Lichtsen-
soren machten sich die Work-
shop-Teilnehmer zunächst mit
dem Fahrzeug vertraut.
Mit großem Interesse und ent-

sprechend konzentriert gingen
die Schüler an die Umsetzung
der kleinen Projekte, bei denen
sich schnell erste Erfolge ein-
stellten. Im Verlauf des Work-
shops konnten schon bald auch
etwas anspruchsvollere Aufga-
ben, wie zum Beispiel das auto-
nome Verfolgen einer Linie

durch den Roboter, gelöst wer-
den.
In einer Reflexionsrunde gegen

Ende der Veranstaltung waren
sich alle Beteiligten in ihrer sehr
positiven Bewertung einig: das
Pilotprojekt war ein voller Erfolg
und sollte wiederholt werden.
Das Ziel des Workshops, erste

Einblicke in die Funktionsweise
und praktische Erfahrungen in
das Programmieren eines Mikro-
controllers zu gewinnen und die
Teilnehmer für den Bereich „In-
formations- und Steuerungstech-
nik“ zu begeistern, konnte er-
folgreich umgesetzt werden. Da-
bei bietet der eingesetzte „Ardui-
no“-Roboter aufgrund seines
einfachen Aufbaus einen idea-

len, alltagsnahen und zudem
kostengünstigen Einstieg in das
hardwarenahe Programmieren.
Dieser Workshop ist ein weite-

rer Baustein innerhalb der er-
folgreichen Kooperation zwi-
schen THM und Textor-Schule.
Im Rahmen dieser seit mehreren
Jahren bestehenden Zusammen-
arbeit wurde unter anderem von
einigen Teilnehmern der For-
scher-AG der JTS ein funktions-
fähiges Rastertunnelmikroskop
gebaut.
Mit personeller Unterstützung

durch die THM wurde zudem im
laufenden Schuljahr mit großem
Interesse auf Seiten der Schüler-
schaft eine 3D-Druck-AG ins Le-
ben gerufen.

Die Arbeit imTeam ist ausdrücklich erwünscht. Gemeinsam
werden die Ergebnisse verglichen und gute Ideen ausge-
tauscht. Foto: jts

HAIGER (red) - Seit vielen
Jahren unterstützt Klingspor den
BSD mit Schleifmitteln und sorgt
bei den technisch anspruchsvol-
len Sportgeräten für den letzten
Schliff. Nun wurde die Koopera-
tion für weitere zwei Jahre ver-
einbart.
Klingspor ist einer der bekann-

testen Schleifmittelhersteller
weltweit. In der 125jährigen Fir-
mengeschichte hat das Unter-
nehmen viel Know-how in der
Bearbeitung und Optimierung
von Oberflächen aller Art gesam-
melt. Dieses Know-how kommt
dem BSD zu Gute, denn mit den
Klingspor Schleifmitteln können
die Leistungen der Sportgeräte
um ein Vielfaches verbessert
werden.
Für Klingspor ist die Unterstüt-

zung des BSD Ehrensache: „Der
Bob- und Schlittensport gehört
in Europa zu den ältesten Win-
tersportarten.
Die Kombination von Sport-

lichkeit der Athleten und techni-
scher Meisterleistung des gesam-
ten Teams ist etwas ganz Beson-
deres – den Erfolg des BSD
unterstützen wir deshalb gerne
mit unseren Produkten“, betont
Vertriebsleiter Dirk Köpsel.

Das Unternehmen: Seit 125
Jahren setzt Klingspor weltweit
Standards in der Schleiftechno-
logie. In den Fabrikationsstätten
des Unternehmens werden über
50000 Artikel für Schleifanwen-
dungen gefertigt.

Klingspor ist
Ausrüster

DILLENBURG (red) – Der
DRK-Kreisverband in Dillenburg
lädt im Mai wieder zu seiner Ver-
anstaltung „Tanzen in großer
Runde“ ein. Auch diesmal wird
ein Schwerpunkt des Program-
mes Line Dance sein – eine Tanz-
art für bei Jung und Alt, geeignet
für Einsteiger und Fortgeschritte-
ne.
Man tanzt in Reihen neben-

und hintereinander. Das Motto
lautet, jeder für sich und alle zu-
sammen. Auch die Geselligkeit
kommt nicht zu kurz. Bei einer
Kaffeepause können Kontakte ge-
knüpft werden. Der Tanznach-
mittag findet statt am Samstag,
11. Mai, von 14.30 bis 16.30 Uhr
im DRK-Kreisverband, Gerberei 4
in Dillenburg. Weitere Informa-
tionen sind telefonisch zu erfra-
gen bei Birgit Göbel, Tel.
02771/303-39; E-Mail:
Birgit.goebel@drk-dillenburg.de.

Tanzen in
großer Runde

Abenteuer mit dem kleinen Indianerjungen meistern
Alles dreht sich um Freundschaft und der Liebe zur Natur / Am 5. Mai in der Stadthalle

HAIGER (red) – Seit nunmehr
vier Jahrzehnten fasziniert der
aus Film, Literatur und Hörspiel
bekannte kleine Indianerjunge
Yakari die Kinder im deutsch-
sprachigen Raum. Die Erlebnis-
se des kleinen Sioux-Indianers
drehen sich um Freundschaft,
Zusammenhalt und der Liebe
zur Natur und den Tieren.
Yakari, den fröhlichen India-

nerjungen zeichnet eine gren-
zenlose Neugier für die Welt und
großen Respekt für die Natur
und alle Tiere aus. Yakari ist mu-
tig, tapfer und hilfsbereit.
Als einziger im Stamm der

Sioux besitzt er die Fähigkeit mit
Tieren sprechen zu können, wo-
durch er viele Freunde und Ver-
bündete unter den Waldbewoh-
nern gewinnt. Mit ihnen, seiner
Freundin „Regenbogen“ und sei-
nem Pony „Kleiner Donner“ er-
lebt er zahlreiche aufregende
Abenteuer und Begegnungen bei
seinen Streifzügen durch die Prä-
rie.
Die Bühnenbilder und die

handgefertigten Figuren sind
nach den Originalzeichnungen
der Zeichentrickserie entstan-
den. Das in vier Akten inszenier-

te Stück hat eine Spieldauer von
50 Minuten und ist geeignet für
Kinder ab 3 Jahren.

Gespielt wird in der Haigerer
Stadthalle (Goethestraße 12) am
Sonntag, dem 5. Mai , ab 16.00

Uhr. Karten gibt es nur an der
Tageskasse ab 30 Minuten vor
Beginn.

Der Eintritt kostet acht Euro.
Weitere Infos giubt es unter

Telefon 0177 – 332 22 27

Stets gut gelaunt.Yakari und seine Freunde. Foto: Bernd Sperlich
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SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
TTTTel. 02773 - 912244

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt Haiger, Am Hofacker 4 Tel. 02773 / 810512
ZZZZoofachmarkt Dillenburgggg,,, Kasseler Str. 36 Tel. 0 3
SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,,,
AAAAltbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlichhhh
bbbbestellt u. vereidigt, info@gutachten-holzbau.de, 0171/5162438
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BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotechnik, Grubstraßeeee
33331, Donsbach, Tel. 02771/81550, e-mail: info@burb e

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiiger, BBBBiiiitttzenstttr...
1111aaa,,,, Teeel: 000277333///7466621999-000,,,, infooo@@@whssseee.dddeee,,,, www.whssseee.dddeee

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-en

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

Da guckt der Leser und
der Fachmann freut sich!


